
20.April2014DasMagazinfürLebensartNZZamSonntag

DieWeineder
Zünfte imTest:
DünneSpitze
vorbreitem
Mittelfeld

28

ElianeDiethelm
undHannesB.
überLifestylean
derLimmat
heuteundgestern

18

Zürichsneuer
Sechseläutenplatz

Aufgefallen3
Stilradar6
HatdasStil? 8
Rezept 34
Wanderung34

Spezial:
Zürich



Stilradar

FO
TO

S:
PD

DasmüssenSie sehen: ZürcherEntdeckungen, diedasLebenbereichern

SoticktZürich
«Gibt es einen Zürcher Stil?», frag-
tenwir uns bei der Vorbereitung
dieses Zürich-Spezials. Die ersten
Gedankendazu: unaufdringlich
und elegant, vonbesterMachart,
wohlproportioniert und funktional,
ohne Schnickschnack, dafürmit
einemweltoffenenFlair.Mit der
Uhr «L1» des ZürcherUhrenlabels
Maurice deMauriac hat der Schwei-
zer Designer Fabian Schwaerzler
dieseQualitäten auf denPunkt ge-
bracht: DieNovität aus satiniertem
Edelstahl, entspiegeltemSaphirglas
und feinstemBarenia-Leder verkör-
pert aufmodernsteWeise den
neuenGeist der Zwinglistadt. (kid.)
lMauricedeMauriac«L1»,39mm,
mechanisch-automatischesSchweizer
Werk (ETA28.24),ab2300Fr.;www.
mauricedemauriac.ch

Mit «MyNewYorkCity» schufPeter
Bührer inder Sparte «Stadtführer»
einenBestseller.DasPrinzipdes
Guides:Mankombiniere einen
StadtführermitVouchers, fürdie
manzumBeispiel zweiEintritte zum
Preis voneinemerhält.Nunhat sich
Bührer zusammenmitder Illustrato-
rinMarionDuschlettadie Stadt Zü-
richvorgenommen. «Zürich –Wel-
comeHome»enthält 15Gutscheine
imGesamtwert von500Franken –
mitGratiskaffee, -menuoder -Muse-
umseintritt.DerGuidemit Informa-
tionenüberunzähligeAspekteder
Stadtwie «Feinschmeckergenuss»,
«BarsmitAussicht» oder «Wä-
scheundDessous» enthält

ZumAnbeissen
Es istweder dasGrossmünster, der
PrimeTower, dieUniversität oder
der Paradeplatz, noch sind es die
Badeanstalten entlangder Limmat
–was Zürich ambesten verkörpert,
ist ein Luxemburgerli. Zumindest
wenn es nachFlorianTrösch geht,
der die Spezialität der Zürcher Con-
fiserie Sprüngli als Anhänger aus
Gold verewigt hat. Undmit Symbo-
len kennt er sich aus:Während
Trösch als Flight-Attendant umdie
Welt reist, beschäftigt er sich alsDe-
signermitMaterialienundFormen.
Sohat er bereits einenBagel fürNew
Yorkund eineMango für Bangkok
gestaltet. Es lag auf derHand, auch
für Zürich einWahrzeichen zuneh-
men, das alle Sinne anspricht. (das.)
lDenLuxemburgerli-Anhängervon
FlorianTröschgibtes inWeissgold,
18-Karat-GoldundRoségold.Ab185Fr.;
www.floriant.ch

IrrerBlick
JürgHalter aliasKuttiMC findet in
Zürich immereineBühne,widmete
erdochderwohlberüchtigtstenaller
Schweizer Strasseneine rührende
Ballade («DLangstrassdürab,Döner
Kebab,Bier, Taxifahrt, Endlos-
strass»).NunstandKutti Pate für ein
auf 30Stück limitiertesBrillenmo-
dell (245Fr.) desZürcherLabelsVIU.
DessenBügel sindauseinemMate-
rial, dasman indenArchivender
Manufaktur indenDolomiten fand.
DerLookzurBrille kommtauchvon
Kutti: FürdasneueAlbum«Rebel-
lionAlltag»posiert er alsAbklatsch
desDrogenbaronsHeisenbergaus
der Serie «BreakingBad».DerVIU-
Flagship-StorewurdeamDonners-
tag (nahederLangstrasse) eröffnet,
undhinterder Sommerkollektion
muss sichkeiner verstecken. (ols.)
lVIU,Grüngasse4;www.shopviu.com

Willkommendaheim
zudemQR-Codes,welchedieKapi-
tel über einSmartphonemitdem
Internet verlinken.DerbunteBand
ist nichtnur fürGäste, sondern
ebenso fürAnsässige interessant zu
lesen. In eigenenKapiteln sindzum
Beispiel die zwölfKreisebeschrie-
ben, aber auchThemenwie (indie-
serReihenfolge) «Sex in theCity»
(Erotik-Shopsusw.), «Kino/Cinema»
und«Zürcher Zünfteunddas Sech-
seläuten», kurz: die komplette
BandbreitedesLebens inder gröss-
tenStadtder Schweiz. (roz.)
lPeterBührerundMarionDuschletta,

Zürich–WelcomeHome.Orell-
Füssli, 352 S.Etwa35Fr.
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